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RÜCKBLICK 

Im Jahr 2001 habe ich mit dem Velosport angefangen. Meine sportlichen Wurzeln liegen im Berglauf und im Skisport. 
Verletzungsbedingt musste ich mit dem Laufsport aufhören. Als Therapie wurde mir Radfahren empfohlen. Diese neue 
Sportart gefiel mir so gut, dass ich begonnen habe Rennen zu fahren.  

Ich nahm an Wettkämpfen in der Region Wallis und Bern teil. Aldo Schaller, ein ehemaliger Elitefahrer, fragte mich an, 
ob ich für sein Team Strassenrennen fahren wolle. Eine solche Anfrage kam überraschend, doch ich konnte es nicht 
unversucht lassen. Ich nahm das Angebot an und war motiviert für die neue Herausforderung. 

Um bei den Eliterennen bestehen zu können, musste ich den Trainingsaufwand erhöhen. Meinen Job als 
Hochbauzeichnerin reduzierte ich auf ein 80% Pensum. 

Die Strassenrennen waren von Hoch und Tiefs durchzogen. Gute Resultate wechselten sich mit Stürzen ab. An die 
Ellbogen-Fahrweise im Feld, konnte ich mich nie anfreunden. 

Ein Wechsel in den Bike-Sport motivierte mich wieder von Neuem. Das Rennklima und die Resultate bestätigten meinen 
Wechsel. Von Anfang an wurde ich von Thömus Swiss Bike-Team unterstützt. Das Highlights meiner ersten Bike-Saison 
war sicher der sehr gute 10. Rang bei der Marathon Europameisterschaft in Bad Goisern (Österreich). Ein weiteres Top-
Resultat war der 2.Rang beim berühmten Grand Raid Cristalp Marathon im Wallis. Ende Saison wurde ich mit der  
Swiss-Olympic Card belohnt. 

Die Saison 2003 hat sehr zuversichtlich begonnen. Beim Trainingslager mit der Nationalmannschaft in Spanien konnte ich 
viel profitieren. Der Sieg beim wichtigsten Marathon „Swiss Bike Master“ war die bisherige Krönung. Dies bedeutete die 
Qualifikation für die Marathon Weltmeisterschaften. Eine Woche später erlitt ich einen folgenschweren Sturz. 

Die Diagnose war zerschmetternd : Leberriss. Ich war 2 Wochen im Spital, und all meine Träume der 
Weltmeisterschaften waren aufeinmal ungreifbar. Für mich brach eine Welt zusammen. Ich vergoss einige Tränen. Doch 
heute muss ich mir sagen; aus irgendeinem Grund sollte es so sein.  

 

„Alle Rückschläge und Tiefpunkte machen ein Sportler nur stärker. Ich werde die nächste Saison wieder dort 
weiterfahren wo ich aufgehalten wurde.“ 

 



„Alle Rückschläge und Tiefpunkte machen ein Sportler nur stärker. Ich werde die nächste Saison wieder 
dort weiterfahren wo ich aufgehalten wurde.“ 

 

Genau so kam es dann auch. 

 

Nach einer optimalen Saisonvorbereitung mit einem Traininglager fühlte ich mich fit und meine Form bekam langsam 
Konturen. Die ersten Rennen konnten gestartet werden. Bis zum ersten Marathon fuhr ich einige Cross-Country-Rennen 
in der Schweiz.  

Mit dem Elsa Bike in Estavayer wurde dann der IXS-Cup (Langdistanz) gestartet. Trotz Sturz wurde ich gute Zweite.  

Als ein Saisonhöhepunkt/Saisonziel war die Marathon-WM in Bad Goisern Österreich. Die WM sollte zur Schlammschlacht 
werden. Ich biss mich über die Distanz durch und erreichten den feinen 16. Rang. Damit habe ich mich selbst 
überrascht. 

Zwei Wochen später bestritt ich das Swiss-Bike-Masters in Küblis als Titelverteidigerin. Bereits kurz nach dem Start ging 
ich in Führung.  Ein Start-Ziel-Sieg zeichnete sich ab. Alles verlief perfekt und ich konnte das Rennen für mich 
entscheiden. Damit habe ich das Leader-Trikot des IXS-Cup übernommen. 

Den Eiger-Bike-Challenge konnte ich im Leader-Trikot der Marathon Serie in Angriff nehmen. Ein mittelmässig 
verlaufendes Rennen beendete ich auf dem 3. Rang.  Leader-Trikotverteidigung 

Als Walliserin freute ich mich am meisten auf den Start beim Grand-Raid-Cristalp. Für mich der Bike-Marathon Nr. 1 auf 
der Welt. Mit einem guten Rennen konnte ich als Zweite ins Ziel fahren.  

Bereits eine Woche später fuhr ich den Nationalpark Marathon in Scuol. Nach einem mässigen Start, konnte ich wieder 
als zweite ins Ziel fahren. Das Leader-Trikot verteidigte ich sicher. 



Schleitheim war das zweitletzte Rennen der IXS-Cup Marathon Serie. Mit dem Startschuss liess auch der Regen nach. Die 
Landstrassen waren immer noch nass. Bereits nach dem Start lag ich in Führung. Diese Position bestätigte ich bis  ins 
Ziel.  

 

Das Abschlussrennen findet in Einsiedeln statt.  

Eine sehr gut verlaufende Saison neigt sich der Zielankunft. Ich blieb die ganze Saison gesund und konnte alle geplanten 
Rennen fahren. 

 

…ich werde die nächste Saison wieder dort weiterfahren, wo ich aufgehalten wurde. (Ende 2003)  

Dies ist mir optimal gelungen.  

 

Im Herbst mache ich dann eine Pause. In Gedanken bin ich aber schon wieder am Planen für die Saison 2005.  

 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Zeitungsbericht im Walliser Bote zur Saisoneröffnung 



Sponsorenbeitrag „ALLIANZ SUISSE“ 
 

Eine Bikesasion bringt viele Autokilometer mit 
sich. Bis zu 20'000 km fahre ich in der Schweiz 
und Umgebung.  
 
Eine Präsenz auf meinem Auto ist für einen 
Sponsor sicher eine sinnvolle Sache. 
 

Meine Bekanntheit in der Region trägt sich 
somit auch für den Sponsor weiter. 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Formtest : Guter Saisonstart   
4. Rang in einem international 
Rennen 

 

 

 

Garda-Marathon in Italien 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
1. Rennen IXS-Cup  Elsa Bike in Estavayer 

 



 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
 

 

 
 
Schweizermeisterschaften-Marathon in Champéry 7. Rang  
 
 
 



 
 
 
 
 
 
                         
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Weltmeisterschaften-Marathon in Bad Goisern Österreich. Das war ein grosse Erfahrung  !!! 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das war eine harte Sache !!! Der Schlamm forderte Kraft und Geschicklichkeit 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zeitungsbericht im Walliser Bote   



 

 

 
 
 
 
 
 
Highlight !!!                     
 
Sieg beim Swiss Bike-Masters  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Leadertrikotübergabe Gesammtklassement des IXS-Cup



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bike-Maters Titelverteidigerin war ich an der Startlinie nervös  



  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Diplom Swiss-Bike Masters 2004 Kurz nach dem 1. von 2 gewonnen Bergpreisen  
bei der Garschinahütte



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Übergabe Leader-Trikot IXS-Cup 

 
 

 

 

 

 

Eiger Bike in Grindelwald 
 
3. Rang  :  zufrieden !!! 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Grand-Raid Cristalp  
2. Rang  :  war ein tolles Rennen !!! 



  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Nationalpark Scuol  :  2. Rang  
An der Startlinie als Leaderin des IXS-Cup



  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Diplom Goldenrace Schaffhausen 1. Rang :  Sensationell !!! 



 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Iron Bike Einsiedeln  
1. Rang :  Sensationell !!! 
Siegerin der Gesammtwertung  !!! 
 



RESULTATE 
 

 

Resultate Bikerennen  2004 
 
 
Bike-Marathon-Rennen Natinale und Internationale lizenzierte Elite 
 
Swiss-Power Cup Buchs 18.04.2004  aufgegeben 
Garda-Marathon Italien 02.05.2004  4. Rang 
Swiss-PowerCup Innertkirchen 09.05.2003  Sturz 
Merida Bike 06.06.2004  3. Rang 
IXS-Cup Elsa Bike Trophy 13.06.2004  2. Rang  * 
Ultra Bike Deutschland 20.06.2004  15. Rang 
Schweizermeisterschaften Marathon 04.07.2004  7. Rang 
IXS-Cup Swiss Bike Masters 25.08.2004  1. Rang  * 
IXS-Cup Eiger Bike 15.08.2004  3. Rang  * 
Grand Raid Cristalp 22.08.2004  2. Rang 
IXS-Cup Nationalpark Scuol 28.08.2004  2. Rang  * 
IXS-Cup Goldenrace  12.09.2004  1. Rang  * 
Weltcuprennen XC Livigno 19.09.2004  Defekt 
IXS-Cup Iron Bike 26.09.2004  1. Rang  * 
 
 
IXS-Cup Marathon Gesamtwertung    1. Rang  * 
 

Weltmeisterschaften Marathon Österreich   16. Rang 
 

 



ZIELSETZUNG 2005 

 

Für nächstes Jahr werde ich wieder an der schweizerischen Marathon-Serie teilnehmen, wenn möglich auch die 
Marathon Weltcup Serie fahren. 
 
 
Ich hoffe einige gute Resultate zu erzielen, so dass ich bei der Gesammtwertung des „IXS-Cup“ ende Jahr auf dem 
Podest stehen kann. 
 
 
Den internationalen Marathon „Grand Raid Cristalp“ möchte ich gewinnen oder sicherlich aufs Podest fahren.   
Ebenfals möchte ich den Sieg beim internationalen Marathon „Swiss Bike Masters“ verteidigen. 
 
Das Saisonziel ist die Qualifikation für die Marathon EM und die WM. 
 
 
 
 
 
 
 

Doch das wichtigste ist und bleibt eine gute Gesundheit,  
Spass und Freude am Sport. 

 
 


